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Vorwort Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, Web 2.0, Neue Medien, soziale Netzwerke, facebook, schülerVz, Chats, Handy, Flatrate, Foren … – alles Begriffe, mit denen Jugendliche heute selbstverständlich umgehen. Das zeigt auch, dass sich die Welt der Jugendlichen in den letzten Jahren in einigen Bereichen erheblich verändert hat. Gerade das Freizeitverhalten hat durch die digitalen Medien eine Wandlung mit sich gebracht. Beobachtet man Jugendliche auf der Straße, in der Straßenbahn, im Bus, so ist es an der Tagesordnung, dass das Handy in der Hand (zum „Simsen“) oder am Ohr (zum Telefonieren) ist. Fragt man in der Schule nach, wer einen Computer (mit Internetanschluss) zur Verfügung hat, so gehen fast alle Hände hoch. Interessant wird es dann, wenn man nach der Nutzung des Rechners fragt: Da stehen Computerspiele, Chats, ICQ und soziale Netzwerke hoch im Kurs. Dieses Buch möchte dazu beitragen, den Bereich der sozialen Netzwerke näher zu beleuchten. Dazu werden einzelne Netzwerke, die in der Gunst der Schülerinnen und Schüler weit oben stehen, kurz vorgestellt. In einem weiteren Abschnitt werden die Bereiche „Chat“ und „Foren“ skizziert, die in der Computernutzung der Jugendlichen eine wesentliche Rolle spielen. Ein weiterer Schwerpunkt des Buches besteht darin, die Risiken aufzuzeigen, die mit der zum Teil extensiven Nutzung der digitalen Medien in diesen Bereichen verbunden sind. Es wird hinterfragt, ob den Jugendlichen immer klar ist, was mit ihren Daten geschieht, die bei der (notwendigen) Registrierung in jedem Netzwerk erforderlich sind. Gehen Jugendliche immer sorgsam mit ihren persönlichen Daten um? Wie kann Missbrauch verhindert werden? Dabei unterstützen Arbeitsblätter die Schüler, ihre Nutzung des Internets (sozialer Netzwerke, Chats und Foren…) zu reflektieren und auf Gefahren und Risiken aufmerksam zu machen. Das Buch kann nicht auf alle Fragen Antworten geben, möchte aber eine kleine Hilfestellung zum sorgsamen Umgang mit den vielfältigen Möglichkeiten der digitalen Medien sein. Für Anregungen und Hinweise bin ich dankbar. Heinz Strauf [email protected]
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Einführung



Die neuen, digitalen Medien



Unter dem Begriff „Neue Medien“ werden gern die Medien zusammengefasst, die in den letzten zehn Jahren auf den Markt gekommen sind und zum Teil das Leben der Jugendlichen, aber auch das Unterrichten in der Schule verändert haben, unter anderem das Internet mit seinen vielfältigen Möglichkeiten der Kommunikation oder aber auch digitale Kameras und die neue Generation der Smartphones. Besser wäre es allerdings, in diesem Zusammenhang nicht von den „neuen“ Medien zu sprechen, sondern von den „digitalen“ Medien. Denn diese o. a. Medien gab es zum Teil schon vorher, jedoch ergibt sich durch die Digitalisierung der Medien eine Vielzahl von neuen und vorher so nicht gekannten Möglichkeiten. Dies soll an einem einfachen Beispiel deutlich gemacht werden. Im Urlaub darf natürlich der Fotoapparat nicht fehlen. Man hat einen schönen Schnappschuss gemacht und ihn möglichst rasch der Familie zukommen lassen.



Früher: Man wartet das Ende des Urlaubs ab – eine Woche. Nach der Ankunft zuhause bringt man den Film zum Entwickeln und lässt Abzüge anfertigen – eine Woche. Diese Bilder zeigt man dann endlich der Familie. Inzwischen sind wenigstens 14 Tage (vielleicht auch mehr) vergangen.



Heute: Das Foto wird mit dem Handy aufgenommen und sofort per MMS oder E-Mail nach Hause geschickt. Wenige Sekunden (oder Minuten) später hat die Familie den Schnappschuss zuhause und kann sich das Bild ansehen.



In Wikipedia findet man folgende Definition des Begriffes „Neue Medien“: „Heutzutage werden als Neue Medien meistens Medien bezeichnet, die Daten in digitaler Form übermitteln oder auf Daten in digitaler Form zugreifen, also z. B. E-Mail, World Wide Web, DVD, Blu-ray, CD-ROM, usw. Im engeren Sinne sind Dienste gemeint, die über das Internet möglich sind.“ (Quelle: Wikipedia URL: http://de.wikipedia.org/wiki/Neue_Medien)



Wenn man den letzten Satz der Definition nimmt, so findet man hierfür auch oft die Bezeichnung „Web2.0“. Damit ist gemeint, dass im Internet Inhalte selbst erstellt werden können, ohne dass man spezielle Software dazu benötigt. Man stellt ein Video bei YouTube ein, man beteiligt sich mit seinem Fachwissen an dem Online-Lexikon wikipedia, etc. Das Netz ist so zu einer Plattform geworden, die von den Nutzern (usern) mitgestaltet wird.



Persen



Heinz Strauf: Medienkompetenz entwickeln: Soziale Netzwerke © Persen Verlag, Buxtehude



5



Einführung



Mediennutzung als Freizeitgestaltung



In der Freizeit der Schülerinnen und Schüler spielen heute digitale Medien eine wesentliche Rolle. In den Haushalten sind diese Geräte grundsätzlich vorhanden, wie die Grafik zeigt:
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Von daher ist es selbstredend, wenn Jugendliche auch „selbstverständlich“ mit diesen Medien umgehen. Sie nutzen sie, zum Teil auch extensiv. Entsprechende Untersuchungen verdeutlichen dies. ��� ���
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Die Grafik zeigt die Tendenz deutlich: Während die Dauer der Nutzung von Fernsehen und Radio ständig zurückgeht, nimmt die Nutzungsdauer des Internets und mobiler Dienste weiter zu.
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(2006 – 2011: durchschnittliche Nutzung der Medien in Minuten)



Wenn man die hier genannten Zeiten betrachtet, wird man sich manchmal fragen, ob es außer der Mediennutzung noch andere Beschäftigungen der Jugendlichen gibt. Provokativ könnte man auch fragen, ob da überhaupt noch Zeit für die gemeinsamen Mahlzeiten, Gespräche in der Familie und schließlich auch für die Schulaufgaben gegeben ist. 6
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